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Demografie in Angriff nehmenDemografie in Angriff nehmen



im La ndkre is Ra vensburg  



Weitblick



Demografische Fakten der Gemeinde Amtzell, Demografische Fakten der Gemeinde Amtzell, 
3600 Einwohner, 1300 Arbeitsplätze, 3600 Einwohner, 1300 Arbeitsplätze, 
Durchschnittsalter 38,1 JahreDurchschnittsalter 38,1 Jahre
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65 Jahre und älter



Wir leben in einer Zeit des Wandels
Beobachtungen

� Demografischer Wandel – „Kopfstand der 
Bevölkerungspyramide“

� Alte Menschen -„Lastfaktor“
� Generationenvertrag ade !
� Gut versorgt, aber nicht mehr gebraucht
� Einsamkeit
� Jugendwahn (Anti-Aging)
� Ellbogenmentalität

K Ä L T E
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Ziele des ProzessesZiele des Prozesses

�� Gemeinde als Lebensraum und Gemeinschaft erlebbar Gemeinde als Lebensraum und Gemeinschaft erlebbar 
machen.machen.

�� Lebenssituation und Lebensfeld von Kindern, Lebenssituation und Lebensfeld von Kindern, 
Jugendlichen, Familien, Seniorinnen und Senioren sowie Jugendlichen, Familien, Seniorinnen und Senioren sowie 
von Benachteiligten verbessern.von Benachteiligten verbessern.

�� Bürgerliches Engagement die Generationen Bürgerliches Engagement die Generationen 
übergreifend gestalten.übergreifend gestalten.

�� Das Miteinander von Jung und Alt in der Gemeinde Das Miteinander von Jung und Alt in der Gemeinde 
fördern.fördern.



Strategie 

� Eine ganzheitliche, Familien fördernde 
Betrachtung

� Das Miteinander der Generationen 
� Potenziale des Alters als Ressource für die 

Gesellschaft 
� Generationen übergreifendes Lernen
� Bürgerliches Engagement



Konkrete HandlungsfelderKonkrete Handlungsfelder

�� Die Weiterentwicklung der sozialen dörflichen Infra strukturDie Weiterentwicklung der sozialen dörflichen Infra struktur

�� Kindergärten mit erweiterten Angeboten, integrativ, vernetzt mitKindergärten mit erweiterten Angeboten, integrativ, vernetzt mit Schule und Schule und 
AltenheimAltenheim

�� Kinderhaus Kinderhaus 
�� Ganztagesschule mit offenen Angeboten, Mittagessen, KooperationeGanztagesschule mit offenen Angeboten, Mittagessen, Kooperationenn
�� JugendmusikschuleJugendmusikschule
�� Wohnanlage Jung und Alt mit GemeinwesenarbeitWohnanlage Jung und Alt mit Gemeinwesenarbeit
�� Altenpflegeheim mit an das Heim gebundenen WohnungenAltenpflegeheim mit an das Heim gebundenen Wohnungen
�� Sportanlage Jung und AltSportanlage Jung und Alt
�� Arbeitsintegrationsprojekt für Menschen mit BehinderungArbeitsintegrationsprojekt für Menschen mit Behinderung

�� Die Steuerung der dörflichen KommunikationskulturDie Steuerung der dörflichen Kommunikationskultur

�� Arbeitskreis Dorfgemeinschaft: Bürgerliches Engagement in EinricArbeitskreis Dorfgemeinschaft: Bürgerliches Engagement in Einrichtungen und htungen und 
gesellschaftlichen Gruppen, die Generationen übergreifend und prgesellschaftlichen Gruppen, die Generationen übergreifend und präventiv für äventiv für 
Familien, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren fördern sowie HiFamilien, Jugendliche, Seniorinnen und Senioren fördern sowie Hilfen und lfen und 
Dienste anbieten.Dienste anbieten.



Infrastruktur

Kindergarten beim 
Altenheim



Kindergarten beim Altenheim

� Ziele:

- Aufbrechen von Ghettoisierung in
Altenheimen

- Das traditionelle Oma/Opa-Enkel-Verhältnis 
darstellen und pflegen

- Begegnungen zwischen den Generationen
ermöglichen



Infrastruktur

Wohnanlage Jung und Alt
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Wohnanlage Jung und Alt
� Philosophie:

- Lebensräume für Jung und Alt der St. Anna Hilfe der Stiftung Liebenau 
mit örtl. Sozialfond und Gemeinwesenarbeit

- Förderung von Autonomie und Kompetenz im Alter
- Förderung von Selbstständigkeit
- Förderung des Zusammenlebens

von Jung und Alt

Abraham Lincoln: „Man hilft den Menschen nicht, 
wenn man für sie tut, was sie 

selber tun können.“



Infrastruktur
Altenpflegeheim mit 

heimgebundenen Wohnungen 
und Gemeindecafé



Altenpflegeheim mit heim-
gebundenen Wohnungen

� Ziele:

- Dezentrale Strukturen
- Offenes Altenpflegeheim
- Abgestufte Angebote



Infrastruktur

Sportanlage Jung und Alt 



Sportanlage Jung und Alt

� Ziele:

- Sportangebote für Senioren
- Begegnung der Generationen im
Sport

- Prävention



Offene Ganztagesschule
� Ziele:

- Konkurrenzfähiges, wohnortnahes
Angebot mit besonderem Profil (Werkrealschule mit 2 
Fremdsprachen und Technik)

- Vermittlung von sozialer Kompetenz (Zeugniszusatz)
- Teil des Netzwerkes Jung und Alt
- Familienfreundliches Ganztages-

angebot (seit 16 Jahren oder weit vor Pisa)



Die Kommunikationskultur
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Akteure

� Bürgerliche Gemeinde
� Kirchengemeinden
� Gesellschaftliche Gruppen
� Vereine
� Einrichtungen
� Einzelpersonen
� Pflegedienste



Angebote
� Informations- Anlauf- und Vermittlungsstelle in Rathaus und 

Pfarrhaus
� Gemeinsamer Förderverein „Füreinander-Miteinander“
� Gesprächskreis „Jung und Alt“
� Besuchsdienst für Kranke und Einsame
� Hospizgruppe, Sterbe- und Trauerbegleitung
� Krisenintervention
� Gesprächskreis pflegender Angehöriger
� Gesprächskreis „Demenz“
� „Wir helfen“, „jes“ – Jugend engagiert sich
� Arbeitskreis Dorfgemeinschaft
� NEU: Jugendbegleiter – Senior - Juniorpartnerschaft



Beispiele

 

GEMEINDE  
Ge meinderat und Bürgermeister 
Senio renausflug  für Oma und 
Opa mit Enke l ins Spie le land 

SCHULE UND PROJEKT 
- Senio rennachmittag  an der  
  Schule   
- Computerkurs für Senio ren    
  durch Schüle r 

ARBEITSKREIS DORFGEMEINSCHAFT 
- Fo to w ettbew e rb 
- Aufbau e ine r Hospizg ruppe 
  Senio renführe r geplant  
- Besuchsdienst für Kranke ,  
  Einsame 

ALTEN  – UND PFLEGEHEIM  ST. 
GEBHARD  UND KINDERGARTEN  
ST. GEBHARD  
- Rege lmäßige Tre ffs und     
  geme insame Feste  
- Mittagessen für die   
  Schule  
- Pro jekt „Wir he lfen“ 

SENIORENGRUPPEN 
- Entw icklung  e ine r Spo rt-
stätte  Jung  und Alt 

- Spo rtangebo t für Senio ren 

W OHNANLAGE  JUNG UND ALT 
W ILHELM -KOCH WEG 
UND KINDERGARTEN  ST. JOHANNES 
- Rege lmäßige  ge meinsame 
Spaziergänge 

- Spie l– und Gesprächskre ise  

ARBEITSWEISE DES ARBEITSKREISES 
��� �   Ca. alle  zw ei Monate w ird von der Gemeinde eingeladen. 
 

��� �   Über das Gemeindeblatt w erden die Ergebnisse und Vorhaben veröffentlicht.  

FREIE JUGENDARBEIT 
- Senio ren zu Kaffee und  
  Kuchen im Jugendke lle r 
- Graffiti im Altenhe im  
  St. Gebhard 

 
· Sen io rengruppen 
· Ve re ine 
· Schu le  und  Pro je kt 
· Kirchengeme inden 
· Alten– und  Pflegehe im St. Gebhard 
· W ohnan lage  W ilhe lm - Koch W eg 
· Jugendke lle r 
· Kindergarten  St. Johannes 
· Kindergarten  St. Gebhard 
· Geme inde 
· Geme inderat 
· Geme inwesenarbeiterin 



Beispiele

Schüler setzen sich
ehrenamtlich ein

Ziel des Projektes Aufgabengebiete:
- Rasen mähen
- Einkaufen   
- Müll entsorgen
- Begleiten und spielen

Einsatz:
-im Altenheim
- Bürgerinnen und Bürger

-gebraucht zu werden
- sich für andere einsetzen
- Bestätigung finden
- anerkannt zu werden
- etwas dazuverdienen



Bisherige Erfahrungen/ Rückschlüsse/Bisherige Erfahrungen/ Rückschlüsse/
LearningsLearnings

�� Kommunale Kompetenz in sozialen HandlungsfeldernKommunale Kompetenz in sozialen Handlungsfeldern
�� Image durch attraktive InfrastrukturImage durch attraktive Infrastruktur
�� Aufgabenerfüllung trotz knapper KassenAufgabenerfüllung trotz knapper Kassen
�� WerteWerte-- und Wirund Wir-- GefühlGefühl
�� Soziale Kompetenz der AkteureSoziale Kompetenz der Akteure
�� Kommunikation und die Generationen übergreifendes Lernen Kommunikation und die Generationen übergreifendes Lernen 
�� Neubildung von Gemeinschaften, Geborgenheit Neubildung von Gemeinschaften, Geborgenheit 
�� Bürgerliches Engagement mit Identifikation, Lebensqualität und Bürgerliches Engagement mit Identifikation, Lebensqualität und 

AnerkennungskulturAnerkennungskultur
�� Zuwachs und ZuwanderungZuwachs und Zuwanderung

W Ä R M EW Ä R M E



„Alles wirkliche Leben ist 
Begegnung“
Martin Buber



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



Diplom- Verwaltungswirt (FH),
seit 1986 Bürgermeister in 88279 Amtzell, 
Waldburgerstraße 04, Württembergisches Allgäu

Mitglied des Landtags von Baden-Württemberg
Mitglied des Kreistags im Landkreis Ravensburg
Mitglied des Landesvorstands des
Gemeindetags Baden-Württemberg

Paul Locherer


